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und ſlavoniſchen Gegnern umgehen, ohne demſrechtſertigung gewidmet, über Urſache und BedenAus Oeſterreich. Staatsanwalt zu verfallen Selbſt öffentliche Er tung des h tigen Mißerfolgs vermied ſte jedes

Das Wiener Abgeordnetenhaus erlebte am klärungen, welche von den berufenſten Vertretern Wort ebenſo ſtreng blieb auch jeder Beſchöni
Sonnabend eine der ſtürmiſchſten Sitzungen, welche des Deutſchthums, darunter von 100 Abgeordneten gungsverſuch ausgeſchloſſen. Wohl aber wurde
der öſterreichiſche Parlamentarismus ſeit ſeinem unterzeichnet waren, wurden von dem objectiven das Verſprechen wiederholt, die Reichslande in ver
Beſtehen gezeitigt hat. Es ſtanden mehrere Jnter Verfahren“ heimgeſucht, ihre Veröffentlichung inffaſſungsmäßiger Beziehung den andern
pellationen auf der Tagesordnung, welche von der der Preſſe unmöglich gemacht, und Miniſter Prazak deutſchen Bundesſtaaten gleichzuſtellen, ein Ziel,
inken Seite, von den deutſchen Liberalen ausge beſchuldigte am Sonnabend die Abgeordneten, welche für deſſen Erreichung uns vorläufig doch andere
gangen waren der Inhalt derſelben und ihre Be von dieſer Unterdrückung betroffen waren, um des Bürgſchaften nöthig ſcheinen, als diejenigen, zu
gründung ſind geeignet, ein deutliches Schlaglichtſwillen noch „Uebertreter des Geſetzes“ zu ſein. denen uns das gegenwärtige Regime bisher ver
auf die wenig erfreulichen Verhältniſſe im Donau Das erregte einen Sturm des Unwillens und holfen hat.
ſtaate zu werfen. führte zu dem Antraäge, das Haus möge ſeine Mit welcher Befriedigung die Ernennung des

Trotz ſeiner Parlamente ſteckt Oeſterreich noch Mißbilligung über dieſe Aeußerung des Minſters Grafen Kalnoky zum Nachfolger des Freiherrn
mitten in dem alten Polizeiſtgate, der nur nach ausſprechen. von Haymerle von der ruſſiſchen Regierung
außen hin durch ein anſcheinend verfaſſungsmäßiges Nachdem in langer, ſehr heftiger Debatte die aufgenommen wurde, davon gab das warme Will
Leben verdeckt iſt. Die Praktiken aus der Metter deutſchen Abgeordneten dieſe Uebelſtände gebührend kommen, das der neue Miniſter Tags nach ſeiner
nich ſchen Zeit blühen noch in allen Zweigen der gekennzeichnet hatten, kam noch eine zweite Inter Berufung zum Leiter der auswärtigen Angelegenheiten
Rechtſprechung und Verwaltung. Oeſterreich hat pellgtion zur Verhandlung. Vor einiger Zeit hat OeſterreichUngarns im „Journal de St. Peters
z. B. kein Sozialiſtengeſetz, und doch können ſich der Franzoſe Bontoux, einer der geriebenſten Grün bourg“ fand, lautes Zeugniß. Das Grollen und
die Sozialiſten dort noch weniger rühren und der Europas, mit dem Gelde frommer katholiſcher Toben der moskowitiſchen Preſſe, das ſich, nach
regen, als in Deutſchland. Was die Regierung Franzoſen u. A. ein großes Bankinſtitut in Wien kurzer Pauſe des Schweigens, mit dem Moment
den Sozialiſten gegenüber vermag, hat ſie aber gegründet, die Oeſterreichiſche Länderbank“, und des Beſuchs des Königs von Jtalien in Wien in
auch gegen alle ihr unbequemen Parteien in der die jetzige öſterreichiſche Regierung iſt in ſehr ver gewohnter Heftigkeit gegen den Weſten entlud,

and. Nur iſt man in Oeſterreich von Metterdächtiger Weiſe mit dieſer Gründung lirt. Län hörte aber trotzdem noch nicht auf. Erſt ſeit weich ſchen Zeiten her darauf eingerichtet, die un derbank und Miniſterium Taaffe ſcheinen gemein nigen Tagen, ſeitdem der bisherige öſterreichiſch

hequemen Aeußerungen todt zu machen, ohne nach ſam nach dem Grundſatz „eine Hand wäſcht dieſungariſche Botſchafter am ruſſiſchen Hofe ſeinen
ußen hin einen großen Apparat in Bewegung zu andere zu operiren. Da waren nun die deutſchen Abſchiedsbeſuch in Gatſchina und Petersburg abge

hen und ohne großes Geſchrei zu machen. So Liberalen ſo neugierig zu fragen, wie es wohl ſtattet hat, findet man in denſelben Blättern an
iſtirt z. B. natürlich dem Namen nach die Preßkomme, daß die Regierung der Länderbank die Stelle der zornigen, aggreſſiven Sprache einen ru

teiheit; aber dabei ſind die Preßzuſtände in einigen Emittirung neuer Actien vor erfolgter Volleinzah higen, faſt beſänftigenden Ton. Aus den diesbe
eziehungen noch ſchlimmer als unter der Cenſur. lung der alten geſtattet hat, ein Verfahren, züglichen Erklärungen geht unzweifelhaft hervor,
s giebt da nämlich ein ſog. „objectives Verfahren“ welches einer Beförderung der ſchwindelhaften Bör daß die Differenzen, welche zwiſchen ODeſterreich

n Preßſachen, nach welchem jede unbequemeſſenggiotage dient und das früher von der öſterrei Ungarn und Rußland noch beſtanden haben mö
Ieußerung unterdrückt wird, ohne daß eine Ver-ſchiſchen Regierung ſelbſt als „ausnahmslosſgen, durch die letzten Unterredungen des Grafen

rtheilung des Redacteurs oder Verlegers zu Geldjunſtatthaft“ bezeichnet wurde. Graf Taaffe Kalnoky mit dem Verweſer der ruſſtſchen auswär
der Gefangnißſtrafe erfolgt. Das Blatt mit dem ſhat die Interpellation beantwortet aber er hatſtigen Angelegenheiten, Herrn v. Giers, ganz oder
mangenehmen Artikel wird vor der Ausgabe vom ſich und ſeine Collegen von dem Verdachte nicht doch nahezu ganz ausgeglichen ſind, daß alſo
Etaatsanwalt konſtszirt, der Staatsanwalt läßtſgereinigt, im Gegentheil: er hat den Miniſter keinerlei Veränderung im Drient ohne vorherige
hann vom Gericht die Konſiskation beſtätigen undſtiſch dazu benutzt, um für die Gründung Verſtändigung zwiſchen den beiben Mächten und
ſie Nummer des Blattes vernichten, weil „objectiv des Herrn Bontoux Reclame zu machen. ſelbſtverſtändlich Deutſchland vorgenommen

dem Artikel irgend eine Uebertretung gefunden Er pries dieſelbe als „Gründung eines neuen, werden wird.
bird. Die großen, mit bedeutendem Kapital ar-kräftigen, mit billigem Kapital dotirten Bankinſti“ In der italieniſchen Deputirtenkammer hat
heitenden Blätter in Wien und Prag werden da tuts“ und verſprach dem Lande davon großenſam Dienſtag die Debatte über das Budget für
hon weniger hart getroffen, als die mittleren und Segen. Das läßt einen tiefen Blick thun in öſter das Miniſterium des Auswärtigen begonnen. Die
fleineren Provinzialblätter, welche, weil ſie inſ reichiſche Zuſtände Stellung Jtaliens zum Auslande, zu Frankreich,

e e er eng e e e e en e en deng mit Recht als beſonders wichtig angeſehen ſti ewerden. Die großen Blätter veranſtalten eine Politiſche Aeberſicht. auch die bekannte Reichstagsrede des Fürſten Bis

ſeue Auflage mit Weglaſſung des beanſtandeten Der kaiſerliche Statthalter von ElſaßLothmarck, die ſo viel böſes Blut in Jtalien gemacht
Artikels und machen durch die Konſtskationſringen, Frhr. v. Manteuffel, hat dieſerſhat, in die Debatte gezogen wird. Inzwiſchen iſt
hoch für ſich Reclame; die kleineren können Tage, wie früher ſchon, vor den Vertretern des zu man auch an amtlicher Stelle in Rom nicht un
die großen Auslagen für neue Auflagen oft ſammenberufenen Landesausſchuſſes eine politiſche thätig geweſen. Die Regierung ſoll ſich nach Berlin

hicht machen, und ſo wurde z. B. in Klagen Tiſchrede gehalten. Auch diesmal könnte der gewandt haben, um nähere Nachrichten und Er
urt das einzige dort beſtehende deutſche liberale warme und friſche äußerlich wohlanmuthende Ton klärnngen über den peinlichen Zwiſchenfall im

Blatt ſo lange konſtszirt, bis es eingehen mußte. der Rede den Leſer wieder beſtricken, wenn im Reichstage zu erhalten der Miniſter Mancini
Da läuft zuweilen der Eigenthümer des Blattes Hintergrunde nicht der tiefe Schatten der eben voll ſoll mit unſerem Botſchafter Herrn v. Keudell
it dem Bürſtenabzuge zum Bezirkshauptmann zogenen deutſchfeindlichen Reichstagswahlen ſtände. konferirt, ja, König Humbert ſelbſt ſoll ſich mit
ind bittet dieſen, etwa vorhandenes Gefährliche Welche Wirkung die beredten Worte des Feldmar einer Beſchwerde an den ihm befreundeten deutſchen
un bezeichnen aber wenn auch der Bezirkshaupt ſchalls in Verbindung mit dem jetzigen Regierungs Kronprinzen gewandt haben. Dieſe Nachrichten
mann nichts Gefährliches ſindet, der Staatsanwalt ſyſtem auf die Bevölkerung des Reichélandes üben, ſind vielleicht übertrieben ſicher aber wären ſie in
onfiszirt doch. Dieſer iſt in Oeſterreich ein gänz hat ſich in dem Wahlergebniß unzweidentig aus der Sachlage begründet; ſie ſpiegeln deutlich die
lich willenloſes Werkzeug der jeweiligen Regierung, gedrückt, und bei aller Sympathie für die in manſerregte Stimmung wieder die ſich der Italiener
ind auch mit der Unabhängigkeit der Richter iſt es cher Beziehung gewinnende Perſönlichkeit des Statt bemächtigt hat. Dieſe ſuchen indeß noch immer
hicht zum Beſten beſtellt. So können z. B. die halters wird man auch in Altveutſchland denſein gewiſſes Maß innezuhalten und nehmen ſich
ſlaviſchen Blätter jetzt auf die Deuiſchen nach Werth des jetzigen Syſtems nur nach dieſem ündfklüglich in Acht, das Kind mit dem Bade auszu
Herzensluſt ſchimpfen, ohne daß der Staatsan keinem andern Maßſtabe beurtheilen können. Die ſchütten. So wird in dem Bericht, den die Com
alt ihnen zu nahe tritt; die deutſchen Blätter jüngſte Rede des Frhrn. v. Manteuffel war im miſſton für das Budget des Auswärtigen der
über dürfen nicht unſanft mitz ihren ezechiſchen Großen und Ganzen der Vertheidigung, der Selbſt Kammer vorgelegt hat, neben dem Abſchluß des



Handelsvertrags mit Frankreich die Wiener Entrevue
als das erfreulichſte Ereigniß der jüngſten Zeit ge
prieſen die Annäherung an Oeſterreich als eine
Bürgſchaft ſür den Frieden und die Sicherheit
Jtaliens begrüßt. Das Auftreten des Fürſten
Bismarck ſcheint demnach als eine Epiſode ange
ſehen zu werden, die an der neuen Grundrichtung
der italieniſchen Politik nichts ändern könne.

Der Congreß der Vereinigten Staaten
von Amerika trat Montag zu ſeiner regel
mäßigen Seſſton zuſammen. Das Repräſentanten
haus, welches eine republikaniſche Majorität von
wenigen Stimmen hat, wählte zu ſeinem Vor
ſitzenden Joſeph Warren Keifer von Ohio,
ein verhältnißmäßig junges Mitglied des Hauſes,
in das der Gewählte vor vier Jahren zum erſten
Mal eintrat.

Deukſchland.

(Die Kaiſerin) machte am Montag ihre
erſte Auefahrt und beſuchte die AuguſtaStiftung
zu Charlottenburg. Jn der Anſtalt war der hohen
Protectorin ein feſtlicher Empfang bereitet. Das
Dreppenſteigen iſt der hohen Frau noch nicht er
möglicht. Jm Palais benutzt ſie den beſonders
konſtruirten und gefertigten Fahrſtuhl, um in ihre
Gemächer oder von denſelben in das Erdgeſchoß
zu gelangen. Dienſtag Nachmittag nahm die
Kaiſerin das Diner mit der Kronprinzeſſtn und
den drei jüngſten Kindern derſelben im königlichen
Palais gemeinſchaftlich ein.

(Die Norddeutſche Allgemeine)
empfindet das Bedürfniß, in einer ihrer jüngſten
Nummern wieder einmal den Aufſchwung, den die
deutſche Jnduſtrie unter der modernen Wirth
ſchaftspolitik im Jahre 1880 genommen,
nachzuweiſen. Jm Beſonderen iſt ſte bemüht, die
ſegensreichen Folgen der Schutzzölle auf die Mon
taninduſtrie herauszuſtreichen. Sie ſtellt zu
dieſem Zwecke die Betriebsziffern aus dem Ge
ſchäftsberichte irgend einer Aktiengeſellſchaft zit
ſammen, die ſich zufälliger Weiſe einer günſtigeren
Lage erfreut, und deduzirt aus demſelben den
Aufſchwung der geſammten Jndufſtrie. Zahlen
ſprechen bekanntlich eine ſehr vieldeutige Sprache,
und es iſt um einen Beweis ſtets ſchlimm beſtellt
wenn er ſich lediglich auf Ziffern ſtützt. Wenn
aber die Norddeutſche nun einmal meint, daß man
aus ſolchen Zahlen zutreffende Schlüſſe auf die
Lage der Montaninduſtrie ziehen dürfe, ſo möchten
wir ſie doch daran erinnern, daß in den letzten
Tagen die 1880er Dividende bei einem der be
deutendſten Montanwerke Deutſchlands, der Dort
munder Union, auf 2 pCt. alſo gerade
um pCt. höher, als in dem vergangenen
Jahre, feſtgeſetzt worden iſt. Angeſichts ſolcher
Ergebniſſe ſollte man den Aufſchwung der Jn
düſtrie nicht in gar ſo übertriebenen Worten ſchil
dern Aber wir können der Norddeutſchen mit
noch ganz anderen Ziffern dienen. Die Aktien
geſellſchaft Berzelius vertheilt für das Jahr
1880 eine Dividende von 5 pCt. gegen 7 pCt.
des vergangenen Jahres, bei der Bismarckhütte
ſtellt ſich das Verhältniß auf 12: 5, bei Harkort
auf 8: 6 bei der Laurahütte auf 6 4
bei Loniſe-Tiefbaun auf 2 1, bei dem
rheiniſchenaſſauiſchen Bergwerk auf 4: 3

c. Sprechen auch dieſe Zahlen für einen
Aufſchwung?

S

Parlamentariſche Nachrichten.
Reichstag. Dienſtagſitun g. Der Reichs

tag ſetzte heute die zweite Berathung des
Etats fort und beendete zunächſt ohne größere
Debatte den Etat der Eiſenbahn verwaltung,
um ſodann zu den in der Budgetcommiſſton vor
berathenen Theilen des Militäretat überzugehen.

Der Antrag der Commiſſton, die Zahl der Er
ſätzreſerviſt en des preußiſchen Contingents von

(38641 auf 29700 herabzuſeßen, ward ohne De
batte angenommen. Abg. Rickert konſtatirt alsPann, daß der Kriegsminiſter auf den innerhalb

der Commiſſton geſtellten Antrag, durch Beutlau
büng im ſtehenden Heere eine Erſparniß von
300 000 Mk. zu ermöglichen, nicht eingegangen
ſei, da es das Recht der Regierung ſei, die
Präſenzzeit des einzelnen Mannes zu beſtimmen.

Letzteres ſei allerdings richtig, er bitte jedoch den
Herrn Miniſter, von dieſem Rechte keinen allzu
ſtarren Gebrauch zu machen einige Tage zei
tigerer Entlaſſung machten ſchon eine erhebliche
Erſparniß aus, und der Kriegsminiſter möge
das Mißtrauen gegen den Reichstag aufge
ben, als ob der letztere ihn dann jährlich zu
immer größeren Ecrſparniſſen

ſo weit zu gehen, daß die Schlagfertigkeit des
Heeres dadurch leiden könne. Herr v. Kameke

könne, die Heeresabtheilung ſei aber thatſächlich
den Wünſchen des Hauſes nach Erſparniß bereits
ſo weit entgegengekommen, als es ihr irgend mög
lich erſcheine.
wurden die Verhandlungen erſt beim Exttdordi
narium. Die Volkspartei benutzte daſſelbe

Sie begegnete damit dem entſchiedenſten Wider
ſpruche der Fortſchrittspartei, welche, wie Richter
erklärte, zwar die thunliche Erleichterung der Mi
litärlaſt gleichfalls wünſcht, aber der Militärver
waltung ſo nothwendige Mittel, wie diejenigen
ür die Unterbringung der Truppen, nicht verſagen

will. Hier nahm auch Herr v. Bühler das
Wort, um, zwar nicht für die gegenwärtige, aber doch
für die naächſtfolgende Seſſton die Wiederholung
ſeines Abrüſtungsantrags anzukündigen. Die For
derung von 290,000 Mark als erſte Rate für ein
Militär
mit einer UnteroffizierVorſchule in Neu Brei

t

14 Stück und ſpäter noch 6 aus dem dunkle
Grabe, in welchem ſte anſcheinend 300 Jahre
legen haben, ans Tageslicht befördert. Die
gut erhaltenen Münzen find Ducaten aus
Jahrhundert, aus feinſtem Golde geprägt und et
was größer als die Zwanzigmarkſtücke, aber dünner

Der Schwurgerichtshof zu Gera verurtheilt
drängen werde. dieſer Tage den Poſtgehülfen Geiniß aus Nimmriß

Man wuünſche durchaus nicht, in dieſem Punkte früher in Oberweißbach, der ſich verſchiedener Un-
terſchlagungen 2c. in ſeiner amtlichen Stellung
ſchuldig gemacht, indem er aus Kiſten und Geld

beſtritt, daß hier von Mißtrauen die Rede ſein packeten Beträge entnahm, außerdem durch Fal
ſchung der Poſtcontos die Kaſſe betreg, zu we
Jahren Zuchthaus.
gang mit einem Frauenzimmer auf die abſchuBemerkenswerther und lebhafter Bahn gelenkt. We 5

t Eme Frau D. aus Köln wolte in Gerg kürz
lich als Sopranſängerin ein Kirchenkonzert veran

zu einer Demonſtration, indem ſie durch Sonneſſtalten. Billets wurden im vorgus verkauſt; da
mann erklärte, gegen alle Neubauten zu ſtimmen. aber der Beſuch mangelhaft war, verſchwand die

Sängerin und vergaß bis jetzt das Entree
wieder herauszuzah en.

Geinitz wurde durch den Um

Die Deutſche Zeitung“ in Wien hatte dor
einiger Zeit einen Preis ausgeſchrieben ſüt die
beſte Hymne für das deutſche Vofk in Oeſterreich.
Am 2. December traten die Pressrichter in Wien
zuſammen, um unter den eingeſandten tauſendvier
hunderidreiundneunzig Hymnen die beſte auszu
wählen
Jn dem Verzeichniſſe finden wir u. a. je eine

Darunter ſind 621 aus dem Auslande

Hymne aus Naumburg a. S., Könnern,
Knabenerziehungs JnſtitutſWeißenfels,

burg a. U.
Zeitz, Schkeuditz, Frey

ſach, die bereits in der Commiſſton zu lebhaften
Erörterungen Anlaß gab, begegnete in den Fractionen
der Linken entſchiedenen Bedenken. Namentlich der
Abg. Richter trat mit allem Nachdruck für vie

rung werden für dieſelbe neben dem praktiſchen Geſtchts

noch bei Weitem nicht gedeckt iſt, vorwiegend poli

Fähigkeiten der Elſäſſer gründen.
gelang es indeſſen der Oppoſition, welche von er
heblichen prinziptellen Bedenken gegen das Syſtem

geleitet wird, die Rückverweiſung der Poſition anſt
die Bubgetkommiſſton durchzuſetzen. Schließlich
erfolgten noch einige Abſtriche an Kaſernemente
forderungen.

Tagesordnung.

l

Die Delegirtencommiſſon der drei libe

Subcommiſſton zur Ausarbeitung eines Entwurfs,

Unfallverſtcherung einzuſetzen, welche aus den Abgg.

Provinz und Amgegend.

Herrn Maybach, eine Eingabe um Verlegung derſi

nach dort vorbereitet.

PrivaätbeamtenVerein“ ins Leben getreten
welcher ſich durch Zweigvereine über das ganze

der Privatbeamten und der Familien derſelben zum
Ziele haben ſoll.

Mandat niedergelegt und findet am 19. d. M
eine Neuwahl in Delitzſch ſtatt. Wahlcommiſſarius
iſt der Landrath von Rauchhaupt.

in dem Garten des am Markte Nr.

mehrere Goldſtücke.

Erdboden bis zum Anbruch des Abends wurden

Oechelhäuſer, Eyſoldt, Lasker und M. Hi abzunützen. ichelhäuſer, Eyſoldt, M. Hirſch beſteht. hauen, weil er alt geworden dies einſt ſo ſchöne junge

Mädchen hier hat eine Schaar Kinder geboren und lockt

Vermiſchtes.
(Die Beſchießung des Riſikopfes) wurde

5 unter erſchwerenden Umſtänden begonnen und theilweſſeStreichung der Poſttion ein. Von Seiten der Regie nach dem Plan durchgeführt. Leider aber iſt bis t
der gehoffte Erfolg nicht eingetreten. Indeſſen ſcheint

punkt, daß das Manquement an Unteroffizieren ſdoch feſtzuſtehen, daß durch das Bombardement die G
fahr b e reren n erhöht wird, indem durch die

7 Schüſſe keine Abbröckelungen nach der Dorfſeite veratiſche Erwägungen geltend gemacht, welche ſich auf e Man wird e u e t
die ſtark ausgeprägten militäriſchen Neigungen und ſolches von 15 em Stahlrohr) treten laſſen der Erfolg

Dem gegenüber wird dann gewiß ein beſſerer ſein.
und der gefürchtete Abſturz des Riſikopfes kann ſchon
heute oder morgen erfolgen.

Aber die Zeit drängt

(Aus Münſter,) 4. Dezember, wird berichtet.derartiger Militär Erziehungsanſtalten überhaupt. Die drei eiſernen Käfige, welche einſtens die Wieder
äufer in ſich bargen und faſt 350 Jahre vom Lam

bertiThurme auf unſere Stadt hinabſchauten, ſind, als
dieſe am Sonnabend aus der luftigen Höhe zur Erde
amen, noch in gutem Zuſtande befunden worden. Nur

an deinjenigen, in welchem der König Johann geſeſſen,
Für morgen ſteht der MarineEtat auf der war

wiegt 421, der mittlere 435 und der rechtsſeitige 413 Pfd
eine Stange beſchädigt. Der linksſeitige Käfig

Geinrich Laubey beſchließt den ſoeben erſchienenen
etzten Band ſeiner Erinnerungen mit folgendem Epilog:

„Jmn fünfundſtebzigſten Lebensjahre ſtehend, habe ich nicht
ralen Fractionen beſchloß am Montag Abend, nach mehr n zu leben und werde kaum noch de
dem ſie die allgemeine Berathung bee ine Werthes erleben. Daß ich als zweifelvoller Kandidat derſt g hung nvet hat, eine Theologie ein öffentliches Leben angefangen habe, e

h illuſionsarmer Theaterdirektor in die Einſamkeit zurücktrete,betreffend die Erweiterung der Haſtflicht und die das hat meine Seelenruhe nicht geſtört, ſondern bereichert.

Wir ſind zum Arbeiten da und ſind dazu beſtimmt, uns
Der alte ſchöne Baum dort, er wird umge

etzt als reizloſes Mütterchen niemand mehr. Der Baum
und das Mädchen predigen daſſelbe daß alles abgenüst

In maßgebenden kommerziellen Kreiſen unſerer ird. Auch die Frage iſt mitßig. ob man i ſteh
ufrieden iſt Wer könnte das ſein! Jeder muß ſich einNachbarſtadt Halle wird, wie nach dem H- gkeit Peſſ br seſtehen: er hätte ſeine Schuldigkeit beſſer thun können.verlautet, an den Miniſter der öffentlichen Arbeiten Rein, dies ne e ich e Ich e im Gegentheil
mmer erſtaunt geweſen, ſo viel verſchiedenartiges aus

Direction der thüringiſchen Eiſenbahn v mir herauspumpen zu können und Ziele zu erreichenh giſch ſ h on Erfurt n über mein Verdienſt en t e
rathe alſo der jungen Welt: ſie ſoll ſich alles mögliJn Magdeburg iſt ſoeben ein „deutſcher zutrauen und ſoll nur bei e en beſcheiden
bleiben.
lehrung dienen und wird keine Reue nöthig mä

b i ied e ö ir fröhlicheReich verbreiten und beſonders die Sicherſtellung Ho e e e e r ſrge
Was dann mißlingt, das wird zu n Be

en.

Ein ſtarker Niederbaher) J. Semmelmann
aus Jrlbach produeirt ſich gegenwärtig als außerordent

Der bisherige Landtagsabgeordnete für Bitter Her Kraftineter in England Und will nun bie

feld Delitzſch von BodenhauſenBurgkemnit, Se u n e r W
hät in Folge ſeiner Ernennung zum Landrath das land unſere ahnen vetſrahn, vielleicht

hebt er das Miniſterium aus dem Sattel
Gehufs Errichtung einer Reiterſtatue

n ſhington's) iſt zwiſchen dem Vertreter e
of Cincinnati“ in Philadelphia, Herrn Heinrit In Wittenberg fand am 3. d. ein Arbeiter dem Berliner Prifeſer S der Vertrag n

e 8 gelegenen und durch den Generalkonſul der Vereinigten Staaten vo
Hausgrünvſtücks beim Ausroden eines Obſtbaumes, ordamerika legaliſtrt worden. Nach t ſpäteſtens

Bei wei des Kontraktes muß die Aufſtellung der Statue in ſpäteſtei weiterem Nachſuchen auf z undem Fundorte und in dem bereits aus Zehn Jahren erfolgen. Für die geſammte Fertigſtellung
ausgehobenen iſt ein Preis von 994 000 Mk bewilligt.

den Stipulationen

dem 16.

gegebe
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afer in Wispeln und einzelnen

Säcken, ſowie ſämmtlichen Futterartikeln
von H

zu den billigſten Preiſen bei
Heinr. Schultze jun.

GGGGSASCklkoohkhk ſchehen

Wirklich reeller usverlanf.
Heute Donnerstag den 8. d. M. ſtelle ich

einen ziemlich großen Poſten Partctot so
Friſchen Schellſiſch,
prima Magdeb. Sauerkohl,
friſche Salzöohnen

enpfeht Louis Zimmermann.
wen Heedorſch und Schellſiſch
empfiehlt

120 i unterm Rathskeller.

öſ

OriginalGebinden zu billigen Preiſen.
Außerdem in Flaſchen 15 Stück zu

3 Mark.
Wein u. Frühſtückſtube.

Sämmtliche Weine, die von Herrn Jo
hannes Grün, Weingutsbeſitzer und Wein
großhändler in Winkel im Rheingau, auf

findlich ſind, werden in meiner Weinſtube
mit einem entſprechenden Preisaufſchlage
abgegeben.

Die Weingroshandlung
von

A. Burghardt
in Erfurt Ruppertsberg i. d. Rheinvpfalz
burg beſtehendes Commiſſionslager zur geneigten Be
ſachtung.

Sämmtliche Weine, für deren Reinheit auf Grund
amtlicher chemiſcher Unterſuchungen Garantie geleiſtet
re werden zu denſelben Preiſen abgegeben, wie in

rfurt.

Jch habe wunderhübſche Damenuhren, Taſchenuhren und
auch Regulateure zu verkaufen.

Meine Ahren ſind gut und billig; ich bürge dafür.
Der Ahrmacher William Hellwig am Markk.

Zinnene
Wärmflaſchen,

Wilh. Rößner,
Zinngießermſtr., Roßmarkt Nr. 7.

Der Verkauf von
e

n
t wie früher Breiteſtraße 22 in

erſeburg ſtatt.
Zugabe pro Mark 50 Pf.

Baumnmconfecte
in reichſter Auswahl.

Von jetzt ab können bei mir auch

Hypotheken Darlehns-
Geſchäfte

e werden und empfehle ich dies Unternehmen ſo
l Capitaliſten als Capitalſuchenden.
4 otige Capitalien zur feſten Anlage in guten

ſten Hypotheken ſind mir bereits in erheblichen Be
gen zum Ausleihen übertragen. beſte trockene Sommerwaare, bei

e
für Herren, beſtehend in braun und blauem Ratline
und Double zu Mk. 3 und Mk. 3,50 per Meter
gegen baare Zahlung zum Ausverkauf.

J. G. Reichelt.
20000000000000000000000000000000

Osrar Leberxl,
Drogen- und Farbenhandlung,

Burgſtraße 16,
Haupt Niederlage und Alleinverkauf für hier und Amgegend von
Jünger et i e (Berlin) preisgekrönte Seifen, Pommaden, Haaröle,

rtraits c.
W. D. Bernhardt (München) Bernhardiner ärk
Dr. Schroembgens (Kaltenkirchen) L'eſtromac agenſearkende Liqueure

Maria Benno v. Donat (Paris) Caramellen, Cacaothee, Bruſtſyrup.
LofodenDorſchLeberthran der Fiſchproductengeſellſchaft in Hamburg.
Mediciniſcher Ungarwein für Kinder c. von Rudolf Fuchs, Hamburg.

Dergl. u Ernſt Stein in Tockay.Knorr's unübertreffliche Suppeneinlagen, Hafermehl für Kinder.
Ferner: ächten Liebig'ſchen Fleiſchextract billigſt.

Neſtle's Kindermehl, Erſatz der Muttermilch.
Meine Liebig's Pudding- Pulver c.
Aechte Ean de Cologne (gegenüber dem Jülichsplatz). S
Grüue u. ſchwarze Thee's aus Hamburg u. d. Königsberger TheeCompagnie.
Anilin- Farben zum Selbſtfärben.
Chocoladen und Cacaopräparate von Sprengel u. Co.
Pferde und Badeſchwämme, Trieſter Lager.
Gelatine von Coignet père Hls aus Paris.

00000000000000000000000000008

Großer
Weihnachts-Ausverlauf!

Um meinen geehrten Kunden Gelegen
heit zu vortheilhaften Einkäufen zu geben,
habe einen großen Poſten guter Kleider
ſtoffe zurück geſetzt.
Der Ausverkauf beginnt am. Dezember

T und bietet von 50 Pf. per Meter ab eine
reichhaltige Auswahl vorzüglicher Klei-
derſtoſfe zu nun gewöhnlich billigen Preiſen.

Merseburg.
Presskohlensteine,

eden Abzug!

17 R opo“ omo )99) 99

Preise fest ohne

Merſeburg, den 1. Dezember 1881.
Friedrich Schultze, Bankgeſchäft.

Se Schultze,



Handelsvertrags mit Frankreich die Wiener Entrevue
als das erfreulichſte Ereigniß der jüngſten Zeit ge
prieſen die Annäherung an Oeſterreich als eine
Bürgſchaft ſür den Frieden und die Sicherheit
Jtaliens begrüßt. Das Auftreten des Furſten
Bismarck ſcheint demnach als eine Epiſode ange
ſehen zu werden, die an der neuen Grundrichtung
der italieniſchen Politik nichts ändern könne.

Der Congreß der Vereinigten Staaten
von Amerika trat Montag zu ſeiner regel
mäßigen Seſſion zuſammen. Das Repräſentanten
haus, welches eine republikaniſche Majorität von
wenigen Stimmen hat, wählte zu ſeinem Vor
ſitzenden Joſeph Warren Keifer von Ohio,
ein verhältnißmäßig junges Mitglied des Hauſes,
in das der Gewählte vor vier Jahren zum erſten
Mal eintrat.

Deukſchland.

(Die Kaiſerin) machte am Montag ihre
erſte Auefahrt und beſuchte die AuguſtaStiftung
zu Charlottenburg. Jn der Anſtalt war der hohen
Protectorin ein feſtlicher Empfang bereitet. Das
Treppenſteigen iſt der hohen Frau noch nicht er
möglicht. Jm Palais benutzt ſte den beſonders
konſtruirten und geſertigten Fahrſtuhl, um in ihre
Gemächer oder von denſelben in das Erdgeſchoß
zu gelangen. Dienſtag Nachmittag nahm die
Kaiſerin das Diner mit der Kronprinzeſſtn und
den drei jüngſten Kindern derſelben im königlichen
Palais gemeinſchaftlich ein.

(Die Norddeutſche Allgemeine)
empfindet das Bedürfniß, in einer ihrer jüngſten
Nummern wieder einmal den Aufſchwung, den die
deutſche Jnduſtrie unter der modernen Wirth
ſchaftspolitik im Jahre 1880 genommen,
nachzuweiſen. Jm Beſonderen iſt ſte bemüht, die
ſegensreichen Folgen der Schutzzölle auf die Mon
taninduſtrie herauszuſtreichen. Sie ſtellt zu
dieſem Zwecke die Betriebsziffern aus dem Ge
ſchäftsberichte irgend einer Aktiengeſellſchaft zu
ſammen, die ſich zufälliger Weiſe einer günſtigeren
Lage erfreut, und deduzirt aus demſelben den
Aufſchwung der geſammten Jnduſtrie. Zahlen
ſprechen bekanntlich eine ſehr vieldeutige Sprache
und es iſt um einen Beweis ſtets ſchlimm beſtellt
wenn er ſich lediglich auf Ziffern ſtützt. Wenn
aber die Norddeutſche nun einmal meint, daß man
aus ſolchen Zahlen zutreffende Schlüſſe auf die
Lage der Montaninduſtrie ziehen dürfe, ſo möchten
wir ſie doch daran erinnern, daß in den letzten
Tagen die 1880er Dividende bei einem ver be
deutendſten Montanwerke Deutſchlands, der Dort
munder Union, auf 21 pCt., alſo gerade
um pCt. höher, als in dem vergangenen
Jahre, feſtgeſetzt worden iſt. Angeſichts ſolcher
Ergebniſſe ſollte man den Aufſchwung der Jn
düſtrie nicht in gar ſo übertriebenen Worten ſchil
dern Aber wir können der Norddeutſchen mit
noch ganz anderen Ziffern dienen. Die Aktien
geſellſchaft Berzelins vertheilt für das Jahr
1880 eine Dividende von 5 pCt. gegen 7 pCt.
des vergangenen Jahres, bei der Bismarckhütte
ſtellt ſich das Verhältniß auf 12: 5, bei Harkort
auf 8 6 bei der Laurahütte auf 6 4
bei Loſiſe-Tiefbaun auf 2 1, bei dem
rheiniſchenaſſauiſchen Bergwerk auf 4 3

Sprechen auch dieſe Zahlen für einen
Aufſchwung?

S

Parlamentariſche Nachrichten.
Reichstag. Dienſtagſitzun g. Der Reichs

tag ſetzte heute die zweite Berathung des
Etats fort und beendete zunächſt ohne größere

Debatte den Etat der Eiſenbahn verwaltung,
um ſodann zu den in der Budgetcommiſſton vor
berathenen Theilen des Militäretat überzugehen.

Der Antrag der Commiſſton, die Zahl der Er
ſätzreſerviſt en des preußiſchen Contingents von
38641 auf 29700 herabzuſetzen, ward ohne De

b hatte angenommen. Abg. Rickert konſtatirt alswann, daß der Kriegsminiſter guf den innerhalb
Mer Commiſſton geſtellten Antrag, durch Beurlau
Güng im ſtehenden Heere eine Erſparniß von

S00 000 Mk. zu ermöglichen, nicht eingegangen

Letzteres ſei allerdings richtig, er bitte jedoch den
Herrn Miniſter, von dieſem Rechte keinen allzu
ſtarren Gebrauch zu machen einige Tage zei
tigerer Entlaſſung machten ſchon eine erhebliche
Erſparniß aus, und der Kriegsminiſter möge
das Mißtrauen gegen den Reichstag aufge
ben, als ob der letztere ihn dann jährlich zu
immer größeren Erſparniſſen drängen werde.
Man wunſche durchaus nicht, in dieſem Punkte
ſo weit zu gehen, daß die Schlagfertigkeit des
Heeres dadurch leiden könne. Herr v. Kameke
beſtritt, daß hier von Mißtrauen die Rede ſein
könne, die Heeresabtheilung ſei aber thatſächlich
den Wünſchen des Hauſes nach Erſparniß bereits
ſo weit entgegengekommen, als es ihr irgend mög
lich erſcheine. Bemerkenswerther und lebhafter
wurden die Verhandlungen erſt beim Exttaordi
narium. Die Volkspartei benutzte daſſelbe
zu einer Demonſtration, indem ſie durch Sonne
mann erklärte, gegen alle Neubauten zu ſtimmen.
Sie begegnete damit dem entſchiedenſten Wider
ſpruche der Fortſchrittspartei, welche, wie Richter
erklärte, zwar die thunliche Erleichterung der Mi
litärlaſt gleichfalls wünſcht aber der Militärver
waltung ſo nothwendige Mittel, wie diejenigen
für die Unterbringung der Truppen, nicht verſagen
will. Hier nahm auch Herr v. Bühler dae
Wort, um, zwar nicht für die gegenwärtige, aber doch
für die nächſtfolgende Seſſton die Wiederholung
ſeines Abrüſtungsantrags anzukündigen. Die For
derung von 290,000 Mark als erſte Rate für ein
Militär Knabenerziehungs Jnſtitut
mit einer UnterofftzierVorſchule in NeuBrei
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14 Stück und ſpäter noch 6 aus dem dunkſ
Grabe, in welchem ſie anſcheinend 300 Jahte h
legen haben, ans Tageslicht befördert. Die
gut erhaltenen Münzen ſind Ducaten aus dem h
Jahrhundert, aus feinſtem Golde geprägt und e
was größer als die Zwanzigmarkſtücke, aber dünner

Der Schwurgerichtshof zu Gera verurtheilt
dieſer Tage den Poſtgehülfen Geinitz aus Nimwri
früher in Oberweißbach, der ſt
terſchlagungen c. in ſeiner
ſchuldig gemacht, indem er au
packeten Beträge entnahm, außerdem durch Fal
ſchung der Poſtcontos die Kaſſe betrog,
Jahren Zuchthaus.
gang mit einem Frauenzimmer au
Bahn gelenkt.

ch verſchiedener Un
amtlichen Stellung
s Kiſten und Geld

die zu zweiGeinitz wurde durch den Um
f die abſchüſſige

t Eine Frau D. aus Köln wolte in Gerg kürz
lich als Sopranſängerin ein Kirchenkonzert veran
ſtalten. Billets wurden im voraus verkauſt da
aber der Beſuch mangelhaft war, verſch
Sängerin und vergaß bis jetzt das Enttee
wieder herauszuzah en.

wand die

t Die „Deutſche Zeitung“ in Wien halte r
einiger Zeit einen Preis ausgeſchrieben u die
beſte Hymne für das deutſche Vofk in Oeſeeh
Am 2. December traten die Presrichter in Wien
zuſammen, um unter den eingeſandten tauſend
hunderidreiundneunzig Hymnen die beſte ausju
wählen
Jn dem Verzeichniſſe finden wir u. g. je eine

Darunter ſind 621 aus dem Auslande

Hymne aus Naumburg a. S., Könnern,
Weißenfels, Zeitz, Schkeuditz, Frey
burg a. U.

ſach, die bereits in der Commiſſton zu lebhaften
Erörterungen Anlaß gab, begegnete in den Fractionen
der Linken entſchiedenen Bedenken. Namentlich der
Abg. Richter trat mit allem Nachdruck für vie
Streichung der Poſttion ein. Von Seiten der Regie
rung werden für dieſelbe neben dem praktiſchen Geſichts
punkt, daß das Manquement an Unteroffizieren
noch bei Weitem nicht gedeckt iſt, vorwiegend poli
tiſche Erwägungen geltend gemacht, welche ſich auf
die ſtark ausgeprägten militäriſchen Neigungen und
Fähigkeiten der Elſäfſer gründen. Dem gegenüber
gelang es indeſſen der Oppoſition, welche von er
heblichen prinziptellen Bedenken gegen das Syſtem
derartiger Militär Erziehungsanſtalten überhaupt
geleitet wird, die Rückverweiſung der Poſition an
die Budgetkommiſſton durchzuſetzen. Schließlich
erfolgten noch einige Abſtriche an Kaſernements
forderungen.

Für morgen ſteht der Marine-Etat auf der
Tagesordnung.

t

k

Die Delegirtencommiſſon der drei libe
ralen Fractionen beſchloß am Montag Abend, nach
dem ſte die allgemeine Berathung beendet hat, eine
Subcommiſſton zur Ausarbeltung eines Entwurfs,
betreffend die Erweiterung der Haftflicht und die
Unfallverſtcherung einzuſetzen, welche aus den Abgg.
Dechelhäuſer, Eyſoldt, Lasker und M. Hirſch beſteht.

Provinz und Amgegend.
Jn maßgebenden kommerziellen Kreiſen unſerer

Nachbarſtadt Halle wird, wie nach dem H.
verlautet, an den Miniſter der öffentlichen Arbeiten
Herrn Maybach, eine Eingabe um Verlegung der
Direction der thüringiſchen Eiſenbahn von Erfurt
nach dort vorbereitet.

da es das Recht der Regierung ſei, die
)räſenzzeit des einzelnen Mannes zu beſtimmen. Erdboden bis zum Anbruch des Abends wurden

Vermiſchtes.
(Die Beſchießung des Riſikopfes) wirt

unter erſchwerenden Umſtänden begonnen und theilweſſe
nach dem Plan durchgeführt. Leider aber iſt bis jetzt
der gehoffte Erfolg nicht eingetreten. Indeſſen ſcheint
doch feſtzuſtehen, daß durch das Bombardement die O
fahr für das Dorf nicht erhöht wird, indem durch die
Schüſſe keine Abbröckelungen nach der Dorfſeite veranlaßt
wurden. Man wird an Stelle des 8 em Geſchützes ein
ſolches von 15 em (Stahlrohr) treten laſſen der Erfolg
wird dann gewiß ein beſſerer ſein.
und der gefürchtete Abſturz des Riſikopfes kann ſchon
heute oder morgen erfolgen.

Aber die Zeit drängt

(Aus Münſter,) 4. Dezember, wird berichtet
Die drei eiſernen Käfige, welche einſtens die Wieder
äufer in ſich bargen und faſt 350 Jahre vom Lam

bertiThurme auf unſere Stadt hinabſchauten, ſind, als
dieſe am Sonnabend aus der luftigen Höhe zur Erde

amen, noch in gutem Zuſtande befunden worden. Nur
an deinjenigen, in welchem der König Johann geſeſſen,
war
wiegt 421, der mittlere 435 und der rechtsſeitige 413 Pf.

eine Stange beſchädigt. Der linksſeitige Käfig

Heinrich Laube) beſchließt den ſoeben erſchienenen
letzten Band ſeiner Erinnerungen mit folgendem Epilog:
„Jm fünfundſtebzigſten Lebensjahre ſtehend, habe ich nicht
mehr lange zu leben und werde kaum noch bemerkens
werthes erleben. Daß ich als zweifelvoller Kandidat der
Theologie ein öffentliches Leben angefangen habe, und als
illuſionsarmer Theaterdirektor in die Einſamkeit zurücktreke,
das hat meine Seelenruhe nicht geſtört, ſondern bereichert.
Wir ſind zum Arbeiten da und ſind dazu beſtimmt, uns
abzunützen. Der alte ſchöne Baum dort, er wird umge
hauen, weil er alt geworden dies einſt ſo ſchöne junge
Mädchen hier hat eine Schaar Kinder geboren und loct
etzt als reizloſes Mütterchen niemand mehr, Der Baum

und das Mädchen predigen daſſelbe daß alles abgenütt
wird. Auch die Frage iſt inüßig: ob man mit
zufrieden iſt Wer könnte das ſein Jeder muß ſich ein
geſtehen: er hätte ſeine Schuldigkeit veſſ
Nein, dies letztere ſag ich nicht. Ich bin im G
immer erſtaunt geweſen, ſo viel verſchiedenartiges aus
mir herauspumpen zu können und Ziele zu erreichen
welche weit über mein Verdienſt hinausreichten.
rathe alſo der jungen Welt: ſie ſoll ſich alles mögliche

er thun können.
Gegentheil

iſt ein Preis von 594 000 Mk bewilligt.
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Der J

n Jn Magdeburg iſt ſoeben ein „deutſcherſzutrauen und ſoll nur bei der Ausführung beſcheiden O
PrivatbeamtenVerein“ ins Leben getreken, bleiben. Was dann mißlingt, das wird i ihrer ſt
welcher ſtch. durch Zweigvereine über das gange rung dienen und wird keine Reue W n wie
Reich verbreiten und beſonders die Sicherſtellung H. e der aufangen nschte wenn nie fr tſeht
bet Privotbeantte d ver g Götter eine neue Jugend ſchentten O jaln und der Familien derſelben zumf Ein ſtarker Niererb ger s n Aigah
Ziele haben ſoll. aus Irlbach produeirt ſich gegenwärtig als außerdn n t

Der bisherige Landtagsabgeordnete für Bitter e en e W net n ine Bi
eld Deltsſ r hebt ein Gewicht von 477 Pfund mit ei uin Fole e Se un e e Jan Wollen ſich ſo bemerkt das Münchener an

Manral adenen g z andrath das land unſere Kammerpatrioten verſchreiben, d
rgelegt und findet am 19. d. M hbebt er das Miniſterium aus dem Sattell) tue a

e in Delitzſch ſtatt. Wahlcommiſſariues W e n en v ein ben h
iſt der Landrath von Rauchhaupt in at on iſt zwiſchen dem Vertreter den

of Eincinnati“ in Philadelphig, Herrn Heinrich Lee Jn Wittenberg fand am 3. d. ein Arbeiter dem Berliner eſe Se der We u
in dem Garten des am Markte Nr. 8 gelegenen und durch den Generalkonſul der Vereinigten Staate de rde
Hausgrundſtücks beim Ausroden eines Obſtbaumes Nordamerika legaliſirt worden. Nach den S in 98
mehrere Goldſtücke. Bei weiterem Nachſuchen aufſ Lontraktes muß die Aufſtellung der Statue r n d
dem Fundorte und in dem bereits ausgehobenen n e en ded de ne a
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von Hafer in Wispeln und einzelnen
Säcken, ſowie ſämmtlichen Futterartikeln
zu den billigſten Preiſen bei

in. Schultze jun.
Friſchen Schellſiſch,
prima Magdeb. Sauerkohl,
friſche Salzbohnen

erpfeht G. Louis Zimmermann.
Friſchen Heedorſch und Schellſiſch
empfiehlt

G. 120 via unterm 'Rathskeller.

FöäBayriſche Hier Niederlage
empfiehlt neue Sendung Winter Bier in
OriginalGebinden zu billigen Preiſen.

Außerdem in Flaſchen 15 Stück zu
3 Mark.
Wein u. Frühſtückſtube.

Sämmtliche Weine, die von Herrn Jo
hannes Grün, Weingutsbeſitzer und Wein
großhändler in Winkel im Rheingau, auf
dem mir übertragenen Verkaufslager be
findlich ſind, werden in meiner Weinſtube
mit einem entſprechenden Preisaufſchlage
abgegeben.

Die Weingroshandlung
von

A. Burghardt
in Erfurt NRuppertsberg i. d. Rheinpfalz
einpfiehlt ihr bei Herrn Hermann Pfautſch in Merſe
burg beſtehendes Commiſſionslager zur geneigten Be
achtung

Sämmtliche Weine, für deren Reinheit auf Grund
amtlicher chemiſcher Unterſuchungen Garantie geleiſtet
m werden zu denſelben Preiſen abgegeben, wie in
rfurt.

Ich habe wunderhübſche Damenuhren, Taſchenuhren und
uch Regulateure zu verkaufen.

Meine Ahren ſind gut und billig; ich bürge dafür.
Der Ahrmacher William Hellwig am Markt.

Zinnene
Wärmflaſchen,

ſſend zu Weihnachtsgeſchenken empfiehlt

ilh. Rößner,
Zinngießermſtr., Roßmarkt Nr. 7.

Der Verkauf von
e

h
findet wie früher Breiteſtraße 22 in

Pa

Zugabe pro Mark 50 Pf.
Baummmcoonfecte

in reichſter Auswahl.
Von jetzt ab können bei mir auh Hypotheken Darle

Geſchäfte
acht werden und empfehle ich dies Unternehmen ſo
l Eapitaliſten als Capttalſuchenden.

hus

o tige Capitalien zur feſten Anlage in guten
un Hypotheken ſind mir bereits in erheblichen Begen zum Ausleihen übertragen.

Wirklie reeller usverſianf:
Heute Donnerstag den 8. d. M. ſtelle ich

einen ziemlich rn Poſten Parre
für Herren, beſtehend in braun und blauem Rakkine
und Double zu Mk. 3 und Mk. 3,50 per Meter
gegen baare Zahlung zum Ausverkauf.

J. G. Reichelt.
000000000000000000000000000

Osxar Leberl,
Drogen- und Farbenhandlung,

Burgſtraße 16,
Haupk Niederlage und Alleinverkauf für hier und Amgegend von
Jünger C i e (Berlin) preisgekrönte Seifen, Pommaden, Haaröle,

xrtraits 2c.
W. D. Bernhardt (München) Bernhardiner ärk
Dr. Schroembgens (Kaltenkirchen) L'eſtromac agenſtirkende Signenre
Maria Benno v. Donat (Paris) Caramellen, Cacaothee, Bruſtſyrup.
LofodenDorſchLeberthran der Fiſchproductengeſellſchaft in Hamburg.
Mediciniſcher Ungarwein für Kinder ec. von Rudolf Fuchs, Hamburg.

Dergl. Ernſt Stein in Tockay.Knorr's unübertreffliche Suppeneinlagen, Hafermehl für Kinder.
Ferner: ächten Liebig'ſchen Fleiſchextract villigſt.

Neſtle's Kindermehl, Erſatz der Muttermilch.
Meine Liebig's Pudding- Pulver c.
Aechte Ean de Cologne (gegenüber dem Jülichsplatz). 4
Grüne u. ſchwarze Thee's aus Hamburg u. d. Königsberger TheeCompagnie. W
Anilin- Farben zum Selbſtfärben.
Chocoladen und Cacaopräparate von Sprengel u. Co.
Pferde und Badeſchwämme, Trieſter Lager.
Gelatine von Coignet père ils aus Paris.

0000090000000000000000000

Großer
Weihnachts-Augverkauf!

O

D. Um meinen geehrten Kunden Gelegen S
S heit zu vortheilhaften Einkäufen zugeben, S
S habe einen graßen Poſten guter Kleider S
e ſtoſfe zurück geſetzt. aS Der Ausverkauf beginnt am. Dezember
D und bietet von 50 Pf. per Meter ab eine S
S reichhaltige Auswahl vorzüglicher Klei- S
S derſtoffe zu hell billigen Preiſen. O

J. Schönlicht,0 uS SS Merseburg. SPresskohlensteine,
beſte trockene Sommerwaare, bei Heinrich Schultze

eMerſeburg, den 1. Dezember 1881.
Friedrich Schultze, Bankgeſchäft. kl. Ritterſtr. Nr. 17.



Merſeburg a S.,

C. R. Ritter

Piano
777

Filialen:
Male a S.

W eissenfels a S.
Quedlinburg a II.

Fabrik.
Empfiehlt

ſtruction, nur mit

ßigen Preiſen und 5j

Garantie

Pianimos,
grad und kreuzſaitig,
neuefter und beſter Con

ganzen

Eiſenbahnrahmen, zu mä
ähriger

Die deutſchen
Nähmaſchinen

von Seiclel K Naumann in Dresden
ſind die beſten.

Sie wurden mehr durch Preiſe ausgezeichnet als alle andern
erärtigen Fabrikate und erhielten erſt neuerdings auf der Jnduſtrie
usſtellung zu Halle einzig und allein

die goldene Breis-Medaille.
Für Merſeburg und Umgegend iſt mir allein der Verkauf

P dieſer unübertroffenen Nähmaſchinen zu billigſten Fabrikpreiſen
übertragen.

Jede Käuferin einer Heidel &K Naumann'ſchen Nähmaſchine
z erhält gratis Unterricht im Zuſchneiden von Wäſche und Damen

kleidern nach neueſter

n n. H. Banrx,
Roßmarkt Nr. 10.

S S

Bekanntmachung.
Von heute ab laſſe ich meine

Briquettes-Ambulanz V
wieder regelmäßig die Straßen der Stadt und der Vorſtädte durchfahren.

Es werden

110 Stück ca. 1 Etr. à 70 Pf.
und 1100 ca. 10 6 Mt. 50frei bis ins Haus verkauft und vorherige Beſtellungen ſtets pünktlich ausgeführt.

SelbſtgefertigteC Witcgen-
Reit-

und Fahrpferde, dauerhaft ge
arbeitet, verkauft

Gustav PFriedrich,
Sattlermſtr, große Sixtiſtraße 12.

Auch alte werden reparirt und aufgepitzt,

Magdeb. Sauerkohl, à Pfd. 10 Pf,
pa. geſchälte Erbſen,
ungeſchälte Erbſen,
grüne Erbſen,
Bohnen und Linſen

empfiehlt

Heinr. Schultze II

m Geſang VYerein.
Keine Uebung.

Café-Restaurant,
Aug. Sergel,

Gotthardtsſtraße 22.Heute Schlachtefeſt, en aus dem Hauſe.

Hkadkverordneken

Nachwahl.
Die erſte Abtheilung hat einen ihrer

frei gewordenen Sitze zu beſetzen. Es iſt
hierzu wie man hört Herr Dr. Simon in
Ausſicht genommen, ein Mann, der n
ſeinem früheren Wohnorte bereits als
Stadtverordneten Vorſteher viele Jahre
ſegensreich fungirte und dem ſonach diegensreich fung nesſtädtiſchen Angelegenheiten ein
Feld ſind.

Wir begrüßen die Wahl des Sanitäks

raths Herrn Dr. Simon ſchon
das Freudigſte.

jeht auf

neMerſeburg. IIIHierzu eine Veilage.

netter

ſener

t Um
ma

war

Mget h

dw V
ſhandet

ſoch vo

ſurtheil

e
M
hat
hochvert

holſers

i Ja

M
J

i Abe
ſeſam

nigu

t S
Punkt
ſenden

iſtattet

per
In An
für die

ibrigens

ſerden

(herer
Der

halunte

nahme

e Aus
Mfand

r di
Ahingen

en
ſt di

au

n
Mbeton

ſten
Geburt

verkt

Verein

m
n
An e
wſenter



rahmen

ſen und

et

eit
erde, du

Predun

roße Sir
eparict und u

erkohl, 190
Erbſer,

rbſen,

Linfet

a
y Vereins

gtaulll

g. et
g 3tsſtraſe

rordul

Beſtand von 26 Mk. 66 Pf. verbleibt.

Windeninſtituten ſam Redner endlich auf die jüngſten

Alters betreffen. Von den Findelhäuſern, Krippen,
Klenkinderbeiwahtanſtalten, Taubſtummen und

keuſchner warme Fütſprache und ſo beſchloß

S
r

Beilage zu Nr. 203 des Mextſebütger Correſpondenten v. 8. Dezember 1881.

Provinz und Umgegend
t Der Raubmörder Gebhardt, wurde am

Montag Abend unter Begleitung zweier Polizei
beamten von Halle wo man ihn bekanntlich er
griffen hatte, per Eiſenbahn geſchloſſen nach Gera
transportirt. Der Verbrecher hat nach dem Er
gebniß der Leichenſchau ſeinem Opfer drei Schuſſe
aus dem Revolver hinter dem linken Ohr in den
Kopf gejagt, deſſen linke Seite vollſtändig zer
ſchmettert iſt. Der ermordete Kühn iſt ein ge
borner Erfurter. Derſelbe war bei den Oekonom
der Umgegend und Thüringens gut eingeführt
Er machte daher einen namhaften Umſaß und
war ein ſehr thätiger Mann. Als Naumburger
Rger hat er den 70/7 ler Krieg mitgemacht
Das Verfahren gegen Gebhardt, welcher bereits
geſtanden hat, ſoll ſo beſchleunigt werden, daß er
noch von dem z. Z. tagenden Schwurgericht ab
geurtheilt werden kann. t tot

Das Reichsgericht zu Leipzig verürtheilte
den Sozialiſten Schuhmacher Bünger aus Frant
furt. a M. wegen Vorbereilender Handlüungen zum
Hochverrath, wegen Beleidigung
Kaiſers und Verbeeltung verbotener Druckſchriſten
zu 3 Jahren Zuchthaus,

Lacalnathrichten

Merſeburg den 8. Dezember 1881
Inder Kaiſer Wilhelmshalle tagte am Diens ch t S entet n onaſt en ein

tag Abend Zum erſten Male in dieſem Winter die Riefenhotel im Gewicht von gen ehe en ff
geſammtſtädtiſche freie kirchliche Ver blement) um 13 Fuß 10 Zoll zurückgerückt. Die Arbeit

Dem Herkommen geinäß eröffnete Dollars Zu ſtehen es waren aber zu den Vorbereitungen
Als erſter 80 Tage erforderlich. Die größte erreichte Schnelligkeit

Punkt der Tagesorrnung fungirte der vom Vor betrug Zoll in O Minuten.

einigung
ein Schriftwort die Verhandlungen.

ſienden, Hefrn Beprksgerichtsdirector Nobbe,
erſtattete Bericht über die Thätigkeit des Vereins blieben darin wohnen
in der vorigen Periode und die erzielten Reſultate.

iJm Anſchluß hieran heilte derſelbe mit, daß auch beim Brunnenbohren in der Nähe von Apenrade entdeckt
für die bevorſtehenden Verſammlungen, ſür die
übrigens im voraus zie beſtimmende Tage ſeſtgeſeht Capitaliſten auf, die Bohrverſuche im Großen fortzus
werden ſollen, wieder eine Anzahl Vortrage inſſeten, indem er nach echniſchem Urtheil feſt überzeugt
ſicherer Ausſicht ſtänden

und hier ſeinen Räuſch auf der dritten Dreppe

des deutſchen

Dienſtag in der Daämmerſtunde ein werthvoller
Pelz, den der Oberinſpector der Zuckerfabrik Kör
An kürz vorher in die Gaſtſtube gehängt hatte.

e

ſtohlenen waren bis ſetzt leider vbhne Erfolg. Ver
müthlich hat der Dieb mit dem nächſten Eiſen
bahnzuge. das Weite geſücht, um ſeinen Raub
änderibärts zu verſtlbern.

ine nicht geringe Ueberraſchung hatte am
Dienſtag Morgen das Dienſtmädchen eines hieſtgen
Möbelfabrikanten, das beim Paſſtren der oberſten
Haustrehpe plötzlich über einen ſchlafenden Men
ſchen ſtolperte und hierbei einen in der Hand ge
kragenen Eimer mit Spülwaſſer über denſelben er
göß. Durch die unerwartete Abkühlung erwachte
der ganz anſtändig gekleidete Schläfer, der nun
mehr gewahr, wurde, daß er, von einer Feſtlichkeit überhaupt in keinem guten Hauſe fehlen. t
heimkehrend, in ein falſches Haus gerathen war

ausgeſchlafen hatte.

.CNÜTXÜCXNÄCÜcemane
Vermiſchtes.

werden Den Herren Geistlichen,
ſicht für ihren Stand vder der Entfernung wegen Con

el ein
Kunſtwerk den ſchönſten, dauerndſten Genuß. Wir be

J be Wir empfehlen Jedermann, auch bei einer kleinenDer hierauf erſtattete Kaſſenbericht des Hin Heide in Holſtein bohrt eine Magdeburger Geſellſchaft Spiel a
Vauunternehmer Pfeiffer ergab eine Geſammt e (fierorts Werke ſur Heller ſche angeprieten werden de
einnahme des Vereins von 66 Mk. 38 Pf. und
eine Ausgabe von 39 Mk. 72 Pf. ſo daß ein

Der dritte Punkt der Tagesordnung betraf Mit
theilungen des Vorſitzenden über den deutſchen Roggen 1000 Kilo, neuer 196 199 Mk.ß er Gerſte 1000 Kilo, 167 177 Mk., Chevalier 180Verein zur Erforſchung Paläſtinas.
knüpfte dieſelben an einen Rückblick auf die gleichen e
theils auch etwas welter gehenden Beſtrebungen H
der chriſtlichen Völker in früheren Jahrhunderten

Weizen 1000 Kilo, feſt, 190 210 Mk., exquiſite
Börſen-Bericht.Halle 5. Dezember 1881.

Waare bis 240 Mk. bez. An z e i gen.
FamilienNachrichten.

Für die Beweiſe innigſter Thellnahme bei dem Begrab
erſte nmaz 50 Kilo, n Mk. bez. niß meiner Tochter Anng ſage ich meinen herzlichſten
200 Mk.

und betonte ſchließlich das hohe Jntereſſe, das die
Chriſtenheit noch heute mit dieſem Lande, in dem

h e loelgrübe t von C. Schneiderten Verein in der Geſammtheit als Mitglied bei einpfiehlt ſein Lager in PelzGarnituren, ſowie
zutreten, fand hiernach ſeitens der Verſammlung
faſt einſtimmige Annahme

afer 1000 Kilo, 165-—170 Mk. Dank. Frau verwittw. Wilh. Norn.
C

Das Pelzwaaren-, Hut nnd Mützen- Lager

Oelgrube
üte und Mützen zu billigſten Preiſen.

Beſtellungen und Reparaturen werden ſchnell und gut ausgeführt.

intereſſanter Vortrag des Vorſitzenden über die
Humanitätebeſtrebungen der neueſten Zeit, ſo
weit ſolche die Fürſorge für Kinder jeden

Den Schluß der Tagesordnung bildete z

Eulturfortſchritte dieſer Richtung, die Ferienkolonien,
deren ſegensreiche Erfolge er in klaren Worten rar
legte. Ein ſich hieran ſchließender Vorſchlag im
nächſten Sommer auch hier einen Verſuch damit
W machen, fand ſeitens des Herrn Conſ.Rath

er Verein, im Vertrauen auf werkthätige Mit
hülfe die Sache in die Hand zu nehmen.
Hierauf ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung.

Die Ziehung der 3. Klaſſe 165. königl.
eußiſcher Klaſſenlotterte wird am 13. Dez.
ten Anfang nehmen. Die Erneuerungelooſe

wie die Freilooſe zug dieſer Klaſſe ſind unter Vor
bung der bezüglichen Looſe aus der 2. Klaſſe bis

m 9. Dez. d. J., abends 6 Uhr, bei Verluſt

900900000000000000000000000000000000

Carl Baum jr.größtes Lager Merſeburg Oelgrube 9,

Tiſchmeſſer u. Gabeln, empfiehlt ſein Scheeren aller Art

größtes Lager

Taſchenmeſſern, d Schneiderſcheeren,
Comptoir u. Feder Stick u. Nagelſcheeren,

meſſern, Nagelzangen,Raſirmeſſern, Garten, Raupen undFleiſch, Küchen und Baumſcheeren,Gemüſemeſſern, Löffel, Korkzieher, 2Jagd u. Gartenmeſſern,

Meſſerſtählen, z
Streichriemen, e

e.Abziehſteinen c.

Wo Anrechts, einzulsfen,

Zuckerzangen,
Uhrketten, Schlüſſelringe



Bekanntmachung. Wir machen darauf aufmerkſatn,

m e re welche ren 8 ine Iheizbare möblirte Zimmer vermiethen gleichpiel v nHa itbeſtter oder Miether nach den geſetzlichen Be J 9 2 Merſeburg.
ſtimmungen gewerbeſteuerpflichtig ſind.

tejent St 5 5 e Sn e Empfehle zu Weihnachtseinkäufen:
ern, ſteh ſchr 2 2n e c ne Leinen und Halbleinen, Schock von Mk. 15,00 an,

en en beeren e mheenter Bett- und Tiſchzeuge, Handkücher von Mk. 6,00 an,
ne S e mee Herren-, Damen und Kinder Zäſche,

erſebürg, den 6. Dezember 1881.er Magiſtrat. Kragen und Wanſchetten, neueſte Facons,
Oeſſenkliche Sitzung er Stadtverordneten Flanell. und Zarchenthemden, Fricotagen,

errang Taſchentücher, deutſches und engl. Fabrikat, una e m Jledergenge, Lamg, Roſßſtoſſe, ne e e Zobeldamaſt, Hardinen, Kiſchdegten, 57t en en Schürzen in Seide, Atlas und Lüſtre, tn en ehe dere Cachenez, Cravakten, Shäwlchen,
t reneeeenn een ne en Neuheiten in Capuzen, Kopf. und Taillenkücher,

und der Stadt bezüglich der bishey gemeinſchaftlich Filzröcke Vorhemden und Jackenbenutzten Turngerathe rn 2 r6) die Aufbringung der Garniſon Ausmiethungskoſten Wäntel und Jacken für Damen und Kinder. hſens

pro 1882/835 ußerdeme kinen grossen Posten ſCleiclerstoffe u. Rester
Der Vorſteher der Stadtverordneten nI ſoSie bedeutend unterm Einkaufspreis. eiſt ine cher zum BVö h miſch e B ettfed ern u. Daunen

I. Januar n. J. zu verpachten. Nähere Auskunft wird n mertheilt in Merſeburg, Dammstrasse Ar. 3. ſtaub und fettfrei, fertige Iiilette in allen Qualitäten empfiehlt Ciner

Gute ſchwarze Erde hat billig obzulaſſen HambKarl Brust, Friedrichſtraße Nr. 8. 10 l n AueEin Paar Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen e entg raf. et
Vnterbreitestrasse Nr. 5. nSophas, Stühle Matratzen rnfertigt elegant und billigſt R. Note Breiteſtr. 8 (Hoſ) 8 0 uf ſeinen San Nr. 16 ſt ein kleines Logis zu vermiethen enriette r Mitgliedund Neujahr zu beziehen J her parer Nr. e iſt e See Etage), n S h b
Ki ör, zu ver ßt et e kleine Ritterſtraße 13, kleine Ritterſtraße 13,Eine freundliche Wohnung, nach dem Hofe, iſt zu l J ingen,vermiethen und ſofort oder I April hre a empfieh t zum Weihnachtsfeſt ein reichhaltiges Sortiment nnd noc

7 W z 7 De DivGeſucht wird zu Oſtern von einer alleinſtehenden Frau ein Logis von Stübe, Kammer, Küche elegant angekleidete Puppen, 5

und Zubehör. Preis 90 bis 100 Mk. Offerten denne e un le G biſtine Reſtauration oder paſſende untere Räum t 6 tlichkeit werden z n r t nen unter iſi C Puppen op C n
O 22 in der Exped. d. Bl. niederzulegen. zum elbſtfriſiren in Viscui tn n Wiscuit und Wachs mA Kapitalien von S ferner evn et C. iebi uferz 9 jeder beliebigen Puppenbälge, Arme, Schuhe
Summe ſind ſofort, jedoch nur auf Strüunpfe. Mät un ſitgute Grundſtücks Hypothek zu A. PPIG- C u. ſ. w. i iheZinſen autzilleihen durch den Kreis Anctions Preiſe billigſt. Bedienung reell. Nnſtopt
Commiſſar Rindfleisch in Merſeburg. A d d hinbett e m 5 n ußerdem mache noch anf eine Partie

Kaiserbrödehen r ck t r 2mit und vhne Mohn, in der Bäckerei von zuru ge e e r irte Vupp en i
Albert Köhler, Dammſtraße Nr. 6. unotdne

t in
Harzer Kangrienvögel, köpfe unterm Fabrik Preis aufmerkſam.

h e den e neten et e e tmiirt, vffedirt zu billigſten re Sotagleh n rk t 2 8 n voDbeling, Schmaleſtr. n 1B I w t noeGold und Silberſachen, Uhren, Betten, neben der Honne. I O e IIV7 O mar 28 in
Wäſche, Kleidungsſtücke u. ſ. w. werden en der Honne. t daſs Pfänder zu n Vinote horee vo e der Sattler und Täſchner. ſt

KRudolf Wpoeling, Wende ganz beſondere Sorgfalt auf alle in mein Fach einſchlagende

Schmaleſtraße 17. S 77 5H J oBetten, c odnetſende und r e e n 2 ki erei arbeiten. hbeſtes deutſches Fabrikat, Mache auch gleichzeitig noch beſonders aufmerkſam auf meine Schul d be

Näh-Maschimon, e m ränzchen, Taſchen Wappen etc. n

El Hartun RJch zeige e Dur en daß A. ieb eck ſche Briquettes d
ofich M die Ha d bitte d ich ſzefere ich beiſten e liner m mit liefere ich bei Fuhren von 25 Etr. à 60 Pfg. frei bis ins Haus. n

Wilhelmine Brückner, nar. Ritterſtraße 17 Heinrich Srhultze. 92Redartion, Druck und Verlag von Th. ne in Merſeburg.
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